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':. Resigniren

Dsirfte tex Umstände Sicherheits-Direk- t,

John A. Hlme.

Er will van einem Zurücktritt deö
Ienerwehxchefo Bunter und d,4
Pvlizeichef llvpklan nichts wiffea.

Im Rathhause herrscht zur Zeit
eine etwa gewltterschivangere Luft.
? "n allerdings möglich fein, baft
sich du dräuenden Wolken wieder ver
lüchtigen geschieht dieses jedoch nicht,

so durste die Stadt binnen kurzem

!!" "'direktor erhal.
'

John N. Holmes, der gegen,
waktlge Sicherheitsdirektor. der so.
kben aus den Ferien zurückgekehrt ist.
machte gestern absolut kein Hehl dar
aus. dafz er unter gewissen Umständen
sem Amt ohn weiteres niederlegen
wurde. Herr Holmes ist die ewigen
Agitationen gegen Feuerwehrchef Bun
!er und Polizeichef Copelan. die in

republikanischen Kreisen wie
leicht verständlich personae non gra-tlssim-

sind. müde. .

Seit Beginn der gegenwärtigen Ad
ministration ist gegen den Feuerwehr-che- f,

wie auch gegen den Polizeichef
geschürt worden, weil sie beide Demo
traten sind und von der verflossenen
demokratischen

, Administration nt

wurden. Herr HolmeS, ob
schon ein langjähriges, überzeugungs-treu- e

Mitglied der republikanischen
Partei, vertritt den Standpunkt, dafz
di beiden Beamten sich vortrefflich
bewährt haben und daher im Amt be- -
laNen werden sollten. Mit Bezug auf
vie renung ve, geuerlvehrdeparle
ment

...C
durch Bunker,

r-

weist Herr
.

Hol
.

uiic uu. uic .yaiiaaze YIN, vag m
diesem Jahre der Feuerschaden it

geringer ist. als er feit zehn Iah-re- n

im gleichen Zeitraum gewesen, ein
Bewki, dafür, daß die Feuerwehr auf
dem Posten ist.

Während Herr Holmes
.

auf Ferien
toi. 4.7. rm t rnun, vuccn rie j)einok unter s und
uopelan' gründlich gehetzt und ae
Ichurt und wie eS heifzt. sollen beide
Vtmti in allernächster Zeit aufgt
fordert werden ihre Resignationen ein
zureichen, um Republikanern Plad zu
machen. Ferner soll in gewissen jtrei
sen der Administration die Absicht
vorliegen auch den Bautommissar

eorge endlg. sowie den Superin
tendenten des Wohlthätiakeitsdevarte
mentS Rev. I. White zur Niederlegung
ipr emler zu veranlasten die per
ivnliai von yerrn oimes tut die e

Aemter usgewählt wurden.
Sollten sich ds Pläne verwirkli,

ck,en lassen, so würde höchstwahrschein,
llch Herr HolmeS. der bekanntlich ab
,ioiut unabhängig dasteht, unoerzilz
lidj sein Amt ebenfalls niederlegen.

seball.

Eestrigex Sieg der Kardinäle" übe?
die Red,".

In dem gestrigen ersten Spiele der
leizien Skr zwischen unseren Siebs"
und den Et. Louiser .Kardinälen
in dieser Soison fungierten Schleu
derer Benton und Fänger (Harke als
Batterie für Etncinnatl aeaen Der
rit resp. Snyder für die Gegner. Im
7. Gange wurde Benton, der nach
lange? Erkrankung gestern wieder
schleuderte, durch Douglak abgelöst.
während in der St. Louiser Batterie
ganger Snyder durch Mngo abgelöst
wurde. Die Red?" machten 6 Tref-
fer gegen 1 und spielten fehlerfrei ge
gen 2 Fehler. Trotzdem verloren wir
daS Spiel, weil die .Kardinäle im
7. Gange vom Glück und 2 Freipäs
sen begünstigt wurden, was ihnen In
Verbindung mit ihrem einzigen Tref
ser 3 Läufe und den Sieg einbrachte.
Die Kardinäle ftahlen .'!Äasen gegen
einen Diebstahl unseres Mittelschwär
merS Killifer. Benton sandte 3

, Luftfächler zur Bank. Tcuglaß 2 und
Perrit 8. Auf unserer Seite wurden
6 Freipässe zur 1. Bs gegen keinen
der Gegner verschenkt. Johnson und
Byron waren die Schiedsrichter.

Refu ltat der gestrigen
Spiele:

Cincinnati . . . 101000000 2
St. Louik ....0000003003
Chicago .... 000001001
Pittsburg . . . 02100100

- Philadelphia . . 000000000
Boston 00000003
Brooklyn . . . 000000100
New Fort .... 0 1 2 0 0 2 0 x

, Heute Nachmittag zweite Spiel
der Serie zwischen .RedS' und .Kar
dinälen." im Redland Field.

Als Ladendikbi verhaftet.
iti tt.iir NIinrsnk, tniirdi ef

siern durch die Detektives Wegner
. und Curtis, die 33 Jahre alte grau
$. D. Barnrt von No. 221 West Li.
terty Strafzo unter ier Beschuldi.
auna des adcndiebstabls in Sait ae

, nommen. Tie 7au aestand nach den
ussa.,en der Sioliei ein. dak sie am

Mittwoch eins Blouse auS dem Ge.
schütt 'entwendet hat nd kehrte ge- -

siern dorthin mrüd. um dieselbe um- -

zutmischen. da daS ttleidungeslück
ttir etwa zu klein war. Bei dem Um- -

tausch wurde die ffrau verbattet.
Die Verhaftet ist Chorsängerin und
kebrte erst kürilich mit ihrem Mann
von einer 2beatttTour im Süden

' An die Gerichte

Dürfte die Stadt in Sache der Sir
ßenbahngcskllschaft appellieren.

' Aller Wahrscheinlichkeit nach wird
sich die Stadt in den nächsten Tagen
an die Gerichte wenden, um mit de
ren Hilfe die Straszenbahiigesellschaft
zur Wiedereinjtellung der Wagen zu
zwingen, die in den letzten Wochen
von der GeseUschaft ausgemerzt wor
oen slno.

Urme Testnitive Entschlleßunq in
diesex Hinficht ist soweit allerdings
noch nicht er'olgt. aber wie von gut
unterrichteter Seite gestern beHaup
tet wurde, wird Bürgermeister Spie
gel, nachdem w heute die letzten Be
richte des j'iidtischen Straszen'oahn
Inspektors Wifehahn erhalten hat,
sraokanioalt chome initruiren. ge
gen die strakenbahiigrscllschast klag
var zu werden.

Auf andere Weise ist niigenfcficin
uch der Gesellschaft nicht betouionr
inen, denn sie behauptet, dafz die Ire
anenz der Strafzrubahn eine ja ge
ringe sei, dafz die Betriebsvcrkiir
jungen völlig gerechtfertigt seien, eine
Äiilicht. Die Bnrgrrmciuer. Spiegel
absolut nicht theilt und er wird auch
Alles in seinen Kräften Stellende
tl,ii. um die (Gesellschaft zur Ans
rnä,terlialt,i des Betriebes im vol
len lliiifaiig, genau nach den Bestii
iiiiiiigeil des Kontrakts der Stadt mit
der Strafzenbahngcsellschaft zu zwin
gen.

Rls dem Mnnizipalgerkch

Morris Gold, welcher in dem Leih
geschart von Harry Smith an de

Bine Strabe angestellt war und bc

schuldigt wird, feinem Arbeitgebe
den Betrag von 15 Cents in markir
tem Gelde unterschlagen zu haben,
wurde trotz seines Leugnens von Ri
ier For schuldig befunden und zu ei

ner Geldstrafe von $5 und Koste
verurtheilt,

Zu einer Geldstrafe von 525 und
Kosten wurde der 19 Jahre al
George Hinderlong von Bond Hill
derurtbellt. welcher sich schuldig be

kannte, verschiedene Einbrüche in
Frachtwaggons vollführt zu haben.

Die Anklage, inen Angnss u

Frau B. Nelson im Burnet House un
ternommen zu haben, brachte gestern
fc. m mn yrioen eu oy, asparo uox. einen
Neger, vor den Richter. Frau Nelson
erklärte, dafz der Bursche versucht habe
sie, zu würgen, weswegen die Anklage
des Angrissi und der Korperverletz
una gegen ihn erhoben wurde. Bei
der Verhandlung nahm die Angele
aenheit jedoch ine andere Wendung,
so daß Richter For eS für gut be
fend, den Angeklagten den Sroßge
fchworenen zu überweisen. ' da die
Handlung des Burschen einem krimi
nellen Angriff gleichkommen soll.

Die Gebeimnille eines .Soft Drink
Parlors" wurden gestern vor Richter
Fo? enthüllt, als sich Mary Deen. von
No. LIS George Straf, unter der
Anklage der Verletzung del Schankge
fetzes verantworten sollte. ES wurde
erwiesen, daß eS in dem Soft Drink
Parlor auch Whisky und Bier gab,
und der Parlor sich eines groben Be
kanntenkreiseS erfreute. Die Deen be

kannte sich der ihr zurLast gelegtenAn
nage cvuioig uo wurve zu einer
Geldstrafe von ?200 und Kosten ver
urtheilt.

Ist der Hund auch wirklich todt?
Diese Frag, stellte gestern Frau
Maggie Telaney. don No. 1762 Ost
Mcticken Avenue. Der und des
Dr. Boinfield hatte vor einiger Zeit
daS Töchterchcn der Frau gebissen
und Dr. Bonifield erklärte sich bereits
den Hund tödten zu lassen. Er kam
auch seinem Versprechen nach. Frau
Telaney gab sich mit der einfachen
Erklärung des Doktors jedoch nickt
zufrieden, trotzdem diese im Munizi.
palgericht von glaubwürdigen Zeugen
bestätigt wurde. Sie verlangte, daß
ihr der Kadaver des Köters aezeiat
werde und auch diesem Verlangen soll
entsprochen werden.

Ph. Morton erwirkte gestern im
Munizipalgnicht Haftbefehle gegen
Gabriel Sullivan, von No. 744 Ost
6. Straße, und C. Lyon, von der 12.
Straße, unter der Anklage deS tbat.
lichen Angriffs. Morton gab an, daß
di Genaniiten früher bei ihm als
Schildermaler beschäftigt waren und
dieselben in der Mittwoch Nacht we.
gen Bisserenzen. welche kürzlich zwi
schen ihm und seinen Angestellten
ausgebrochen waren, einen thätlichen

ngriss aus lyn machten. ,

Frances McSrath. .the perfect
aoy- -,

wie ,, iicy mn Borliebe nennt,
hat nur eine L.idenfchaft, sie trinkt
gern WhiSky. Alle vier Wochen stellt
sich bei ihr ein besonderer Durst ein.
und dann betnnkt sie sich dermahei,

'S sie allerlei Allotria treibt, bei
welcher Gelegenheit sie verhaftet
wird. Da, letzte Mal dauerte ,S einen
Wkn Tag. di die Frau wieder

nüchtern wurde und der Richter der
urtheilte sie ,u und Kosten. Da
Frances aber da Geld nicht auftxei

konnte, muhte sie in da Arbeit
wandern, woselbst sie bereits

wer Termine abgesessen hatte.
. "

' Bk,t?r,ttt zedk Schuld.
Unter dem Verdacht, den Kriippel

Charles Wolfram an der vierten und
Smith Strane um den Betraa von

i :

'
TLgNche, Eiclt!tt iSottblatt, Freitag, den' It. September 19i4.

Nern der 23 Jahre alte Samuel Mo
Äregor von No. 617 West Neunte
Strake durch Detektivs verhaftet. Me
Gregor bestreitet das ihm zur Last
gelegte Verbrechen.

de erichtthöfe

Wm. I. ttrew's Testament. Ver

theilt sein Vermöge unter Freunde
nd Wohlthätigkeits-Anstalte- n.

Neu eingereichte nd erledigte

Scheidungs'Fäll- e- Verschiedenes

Wm. I. Grew'ö Testament,
Wm. I. Grew, der vor einiaen Ta

gen verslorbene frühere Wirthschaft
besiber, der ein beträchtlickxs Vermöl
gen hinterlassen hat, verfügte darüber
in seinem Testament in folgender
Weise: Ziir ein Moniimcnt auf den

rabe feines Vaters iil Spring
Grove an feinen Neffen Wm,
Negan "00, seinen Schweslern Mao
garet Negan und Jane ,Irnaan, Or
ford, C, je $100i), an Cstlier und
Hilda ttlonne, Tochter des John L

jllonne. 3118 Hudson Avemie, K
$.",()(); an Margaret, Clizabetl,. Tlio

nias. Nntl, mid Frances ttelley, Shw

der des Thos. H. Uelley, je $250
Tumi Mar Lielle $150, Irl. Nora
rylnim, 1)3 Älms Place, $3000
Walter Baltrice. LosÄngeles, $3000
Irl. T Helena Wilson. LoS Angele
$3000, sowie seine sämmtliche
Schinnes fachen; Leo Schenke, lllerk im
Alm?' Hotel. $2000; Clovernvok
Home for the Blind $5000; dem
Zerry Collins. Kalten seiner veritor
denen Haushälterin Elizabeth 15ol

lins, vermacht er die Einkünfte von
$5000 auf Lebenszeit und nach des.
senr Tode sollen die $5000 an das
Clooernook Lome übergebe. TcS
Weiteren vermacht er der SckM'sicr

sephine 3isicrs of Mercy) $200,
!rl. Belle ,tteefe, Urankenwärterin im
Cincinnati Hospit.il. $5l1; Agnes
Smith und Alice Wran. Töchter von
Sam. Wran. Nutb und Gilbert Ave.
je $500; St. Xavierö stird)c $10iWJ

für Messen; Good Samaritan Hospl

tal $1000; St. Xaviers ttonseren,
.?i. cl i frt r ; (T .1 c rici. incnu oe vm socicin mrrj:

Little Sisters es the Poor. Florence
Ave.. $1000; Home of the ssriendlefz
$500; Ckildrens Home $1000; Ca
tholic Orphan Asylum. Cummins
ville, $1000; Cincinnati Orphan
Asylum. Mt. Auburn. $1000; Jüdi
sches WaisenkauZ, Cleveland. O.,
$200; Home sor Incurables $1000;
Gertrude Barnet. Tochter von Jacob
Levy. $500; rank I. Specht $100
Stanley Taccy $200; Joieph Gra
Kam und Philip K frühere
.BellbonS" im Alms Hotel, e $200:
(,rank W. Kerns, Sckankkellner Hotel
Almö. $100; Norma Juergens $100;
,rank Davis, red. Piepmelier. Fred,
Wall und Anna M. Conley. Ange.
stellte von Henry Ttraus, je $50,
Nach BezaKlnnq aller Legate soll der
Rest des aus $50,000 geschätzte Nach,
lasses dem Clovernvok Home for the
Blind zufallen.

c iscyeloungsmuhlr am
ttlappern.

Nichter Warner bewilligte gestern
in den solgenoen elf Fallen, die ihm
unterbreitet wurden, die nachaesuch
ten Scheidungen: S a r a h B o h a n.
2tj7 Carnsham Ave., von Louis st.
Bohan. einem CisenbahnBremser.
wegen ?cichwersorgung; heiratheten
am Iß. April lölä.--B i r d i s
BurrrS, 500 Culbcrtfon Avenue,
von dem Anstreicher Chas. Burris.
wegen Nichwrrsoranna und brutaler
Behandlung; heiratheten am C. April

905. Margaret Borne.
mann. Weil Norwood, von Cbas.
Bornemann, den sie am I. Tzember
l'J08 geheiratlxt hat; wegen Nicht.
versorgiing. Gleickueitig erhielt sie $5
Alimente per Wockze für den Unter,
halt ihrer zwei ttinder. Belle
Scott. 4ZZ7 Eastern Avenue, wegen
Nichluersurgiing von dein Glasarvej.
ter Albert .Scott; heiratheten am 8.
Juli 1902 und haben zivei Kinder,
über welche die Klägerin die Obhut
erkielt. Naomi Huff. College
yill. wegen Nichtversorguna von
Henry Hufs; heiratheten am 6. Juni
l'ls-.-

. Gertrude Nichols.
1.1 Arch Strake, von dem Bäcker

John H. NiclzolS. der sie vor 6 Iah
ren im Stich gelassen hat; heiratheten
am 4. Oktober 1902. Mabel
B r o m l e y. 1721 Jliff Strabe, pon
dem Buchhalier Orville Bromley, der
sie im April 11111 im Stich gelassen
hat; heiratheten ain 8. Tezember
1U08. delena Harriö.
Avondale, von Henry Harris, wegen
Trunksucht. Nichwerforguiig und bru
taler Behandlung; heiratheten am 10.
September 1908. a t h e r i n e

tt o r t h e i n. 2232 Ttratford Ave..
wegen Nichwersorgung, von dem
Schlafwagen . Kondukteur - Walter
Kortbei: heiratheten am 21. Juli
1902 Lillian Forste, Nor
wood. nvgen brutaler Behandlunz
von Fred. F. Forste; heiratheten am
5. April 1913. Elizabeth
Adam. lfi7 Hamer Strabe, wegen
bnitaler Behandlung von dem Ma
schinel?eizer Ludwig Adam; beirathe.
tcn am 14. Januar 1913.
Neue S ch e i d u n g ö k l a g e n.
Aanee Venn, die sich am 20.

Januar 1003 mit Nnul Bn. von
nach hier zurück. . ,. i$8.0Q birmcht ,u haben, wurde geis0 Stcüioa Avenue. Mnton Places

verhöirathete, hat eine Schcidungs.
klage angestrengt, weil Penn fast nie
für sie und seine vier Kinder gesorgt
und sie alle im April 1914 im Stich
gelassen hat.

Cora O ' D o n n e ll will von
John O'Tonnell geschieden sein, weil
er sie zwei Wochen nach der am 13,
Januar 1914 erfolgten Heiratb ver
lassen und sie seitdem weder von ihm
gehört noch rhn gesehen hat.

Auf Grund angeblichen Ehebruchs
hat W in. m 1 1 1 e r eme Scheidunas.
klage gegen Virginia Miller einge.
reicht. Tie 'T'eioen heiratheten am 1

Juli 191.
Nachlab'Tachen.

Helen C. Wacktiimnn ist Testa
meiitsvollsircckenn von Richard B
Ukcoloen; Personalien $1000.

Wenzelaiis BItehnelzing ist Nach
liiMenvalter von Henry Von Hage
jr.; rundeigenthnm $3000.

Verschiedenes.
Tie Enterprise B. und L. A. klagt,

eine Hypothekford?r,iii über $2.
&01.26 gegen Joseph Baumgartner
ein.

Tie Csmwooo Place L. und A. Co
Hat eine Hypothel'ordernng über
$. gegen Nora Kramer eingeklagt,

Aaron L. Stix, dessen Automobil
anl Ui. August 191 t an der McMil
lau trasjo bei einer Kollision mi
dem Krawvaivn deS John Bradlen
bedeutend beschädigt worden ist, hat
vramey oesyalv aus Zahlung von
$l.,0 verklagt. .

Ilora Nider verlangt $5100 von
Morgan Bon Matre, teil sie vor dein
Hause desselben an Columbia Avenue
auf einem schadhaften Trvttoir zu
vooen siel und einen Armbruch erlitt,

ranr Jacotmm hat die Cinrin
atl Traction Co. tvewtn erlittener

Verlehnngen aus Lablnng von $500
oerriagr.

Zum guten Zweck.

Franeu Verband veranstaltet Unter
Haltung zum Besten der Krieg

othleidenden.

Ter Frauenvcrein deS Teutsch.
meriiani men laswerbands ver

anstaltet am Sonntag, dem 20. Sev
tember, in der Central Turnhalle ei
,ie lliiteryaltung neb,t Tan,, die sich
einer ganz riesigen Betheiligung er
freuen sollte. Ter Crtraa dieser Ver.
anslalttlng wixd nämlich an den
Hilfsfonds zum Besten der KnegS
nothleidenden obgeiiihrt werden, den
oie deutsche ' una Oe,terre,ch,sä.Un
gacische Hilssgesellschast aufbrinat.

Tie Tamen werden in denkbar be
ster
-- r.2f..

Weise
r?

für W Unterhaltung
. . der

iki'uu is cgrnc zeaaen wm leoer uno
jeoe deutsche 'ollten e sich zur Ch
renpflicht machen, anaesichts des au
ten ftvxdi, dieser Unterhaltung, die
am vcachmmag und Abend srattfin
det, beizuwohnen.

Am Tamstaa Abend um eben Ub,
sinoet in der Wohnung von rau
Breitholle. No. !!S1 Carthage Ave.,
eme Bcrsammiuna deS Arrnae
mentSkommitterz statt, . m der alle
Mitglieder sowie auch Frauen, die
be, dem guten Werk muihelfen wollen.
yerzttchst eingeladen fino.

Ehe.ErlanI.ijschei.e.

Edgar L. Bradford. 39--. 102 Ost
ironr lrage.

Minnie Thery. 39. deSgl.

Harry W. Breilhölle. 29, 1602 John
Straße.

Smma E. Vaile. 21. 713 Wade Str.
iAntonio Giacci. 29. 203 West Water

ktrasze.
ZJosie Millio, 20. 303 West Water

Strafze.
Samuel Eaves. 27. 1213 Whitlow
Strahe.

Ethel Eppl. 24. College Hill.

sWilliam Toedt. 29. 4160 Bremen
Stroke.

ZLena Walter. 22. 513 Bett Str.
JameS R. Owsleq. 21. 823 Hatha- -

way Straße.
Jessie B. Davis. 19. 925 John Str.

jNick Jonele. 23, Louisville. Ky.
May Fox. 18. Reading.

jWilliam C. Rzihmann. 27. 730
State Avenue.

Clara McDonald. 25. Harrison.

lCharle E. Shaw. 23. California.O.
j Mabel A. Schickel. 18. Madisonville.

jSverett A. O'Neal. 22. Bevay. Ind.
ate u.yeer.'24. Palace Hotel.

Snglad
Beabsichtigt hier angeblich Pferde nd

Maulesel zu kaufen.

Wie auS zuverlässiger Quelle ver
lautet, beabsichtigt die englische Re.
gierung hier Pferde und Maulesel in
großen . Mengen anzukaufen. Ein
Vertreter, der englischen Regierung
wird, wie es heißt, am kommenden
Montag sich in den hiesigen Viehhö
fen einfinden. mn 5,000 Pferde an
zukaufen. Präsident Asa H. Jewell
von der Cincinnati Horse and Mule
Exchange weigerte sich über die An
gelegenheit zu äußern, aber von an
derer Seite wnrde zugestanden, dafz

die Information völlig den Thatsa
chen entspricht. 1

, 4, ,tMi Ka, f fist f" tt r , v - 0

' '

i

Wie es beißt, steht der geplante hie.
sige Ankauf von Pferden und Maul
escln für die britische Kavallerie und
Artillerie mit dem Auftrag in Ver
bindung, den, wie bereits in diesen
Spalten erwähnt, eine Firma von
Pferdehändlern in Lexington, Sta.,
von der englischen Regierung erhal
ten hat.

Aufruf!
der

Deutsche und Oesterr.-Uga- ri

schen HilfSgesellschaft.

Zur Linderung der Kriegsnothlndkn

den im alten Vaterland.

Gelder sind n den Schntzineistcr

Gerhard Hnelsemann zu senden.

Das deutsche Volk, das seit fast
einem halben Jahrhundert trotz schwe

rer Provokation den Frieden aufrecht

erhalten hat. ist plötzlich von allen
Seiten angegriffen von mächtigen

Völkern, die die Teutschen hassen und
neidisch sind auf den deutschen g.

aus Teutschlands Macht und

Industrie. Nicht Teutschland war

der Angreifer, obwohl eine Situation
geschaffen worden war, die es zwanz,
den Krieg z erklären und als An
greifer dazustelxn. Es ist absurd an
zunehmen, daß da intelligente und

vorher alles erwägende Teutschland e

absichtlich' und tollkühn riskiren wür

de. die hart erworbenen Früchte seiner

hochentwickelten Zivilisation und sei- -

ner macyttgen nonsm? leMMrmiz
auf Spiel ,u setzen.

Deutschland kämpft für seine

Heimath, Deutschland kämpft für
seine Freiheit. Teutschland kämpft

für seine Zivilisation und öristenz.
Nur das' höchste Gesetz der Selbst-Haltun- g

hat Deutschland das Schwert
in die Hand gedrückt.

In dieser fur das deutsche V.ite?.
'

land so schweren Zeit müssen alle,

die deutsches Blut in ihren Adern ha

den. Deutschland einig zur Seite sie- -

hen, und im Anschluß an den Aufruf
dL Deutsch Amerikanischen Ratio
nalbundcs hat sich in unserer Stadt
die Teutsche und Oesterreich'Un
garische H!lfigkfellschaft" gebildet,

um eme Sammlung zur umwiina
her stVttfrt3s0fSm imS sfrnnnpri

zu veranst.äten. Tie ge,ammelten,
Gelde? werden dem DeutschAmer!
kanischen Nationalbund zur Verfü
gung gestellt und von diesem im

Dienste der Menschlichkeit verwendet

werden für die Wittwen und Waisen
vnd nur Linderung des Nothstandes.

An ?ffle, denen deutsche Ideale,
deutscht Tüchtigkeit und deutsche

Kultur lieb und werth sind, richtn
wir die dringende Bitte, nach Kräften
,u diesem edlen Zwecke beizusteuern.

Wir wollen und müssen Teutsch- -

land in dieser Stunde derGefahr zei

gen. dak aucb hier in diesem freien

Lande die Söhne und freunde
Teutsckland! bereit sind, ihre Pflicht
und Schuldigkeit zu thun, als Tank
ür die im Vaterlande genossene Er

ziehung. als Tank fiir deutsche Ideale
und deutsch Kultur und als Dank
ür die Verdienste, die sich die Deut
chen für die Freiheit und Unabhän- -

gigkeit der Vereinigten Staaten, für
hren wirthschaftlichen und kulturellen

Aufschwung erworben haben.
Die hehren Worte von 1813

.Gold gab ich für Eisen
die die Losunz für die Opferwillig

rett unserer rioter waren, sollten in
iescr Schicksalsstunde Teutschlands

voll und ganz die unsrigen werden.
Gelder und Checks sind an unsern

Tchatzmeister Herrn Gerhard Hnelse
man, to Bolköblatt, einzusenden.

Ueber die eingelaufenen Gelder
wird in den spalten der deutschen

Zeitungen je?en Sonntag quittirt
werden.

Die Teutsche nd Oesterr.'Ungi'rische
Hil'gksellschuft:

Tr. 8l. 5chnagmeyer, Präsident.
John M. Kammeron, Vizepräs.

Hans Haupt, Sekretär.
Gerhard Huelsemann, Schatzm.

John Schwaab
Jac. I. Wittert

'
Dr. A. A. Knoch Beisitzer.

Frida Engelke

Gustav Clemens

Vermißt.

ffrau George Wanman von No.
5210 Himter Avenue. Norwood, er
suchte gestern die Polizei, wenn mög-

lich, den Aufenthalt ihres 22 Jahre
alten Mannes, zu ermitteln, welcher

seit dem 18. Juli auö der gemein
schaftlichen Wohnung ohne Angabe
von Gründeil verschnmuden ist.

Die Zinivelsttät
Veraustaltrt im Lause deö Winters

wieder eine Reihe externer
Vortragekurse.

'Tie Universität wird auch im
Winter wieder eine Reihe von

externen 5iursen veranstalten, die in
verschiedenen Schulgebäuden und
Zweigbibliotheten stattfinden und ein

joitragskursus, der sich ohne Frage
einer großen Anzahl von Hörern

wird, ist ein Kursus über
Meterologie. Ueber dieses Thema
wird der Vorsteher der hiesigen Bun-
des - Wetterwarte Herr W. C.
Tverenur Vortrüge halten und zwar
in populärer, leichroerständiger Weise,
fodaß Äortenntnisse des Subjekts
nicht nöthig sind. Diese Vorlesungen
beginnen am 8. Oktober und finden
dann jeden Donnerstag Abend von
halb acht bis halb neun Uhr in der
Zweigbibliothek auf Walnut Hills
statt.

Die übrigen Vortragskurfe sind:
Astronomie: Vortragender Profes-so- r

Jeremiah G. Porter. Professor der
Astronomie ein der Universität und
Leiier der Sternwarte. Tie Vor
träge finden vom 5. Oktober an, jeden
Montag Abend von halb acht bis halb
neun Uhr in der Zweizbibliothek in
Hyde P.irk statt.

Shakespeare: Vortragender Profes-so-r
Frank Wadltigh Ctmdler. Die-se- r

Kursus umfaßt dreißig Vorlesun-ge- n,

die vom I. Oktober an, jeden
Montag Nachmittaz von vier bis
fünf Udt in der University Schule an
der Vl.',ir Avenue, Aoondale, ftattfin-ren- .

Cnglische Dichter von Chaucer bis
zur Viktorianiscken Zeit: Vortragen-d- e

Emilie W. McVea. Hilfsprofes-fori- n

des Enalilchen. Die Vortrüge
finden vom 5. Oktober an jeden Mon-ta- g

Abend von halb acht bis halb
neun Uhr in der Zweigbibliothek auf
Walnut Hills statt.

Der englische Roman: Vortragender
Clarence Timick Stevens. Hilfspro-ftsso- r

des Englischen. Tie Vorträge
finden vom 7. Oktober an. jeden Mitt-woc- h

Nachmittag von vier bis fünf
Uhr in der Hochschule in Newport
statt.

Griechische Mythologie: Vortragen-de- r

Arthur Kinsella. Instrukteur
des Griechischen. Tie Vorträge finden
vom 6. Oktober an jeden Dienstag
Nachmittag von vier bis fünf Uhr in
der Aoondale Schule siatt.

Amerikanische Geschichte und. der hi
storische amerikanische Roman: er

Professor Isaac Joslin
Cor. Die Vortrage finden vom 5
Oktober an jeden Montag Nachmittag
von vier ,'.,. Uhr in h.rXff..!
lichen Bibliothek in Covington statt.

Soziologie: Lortragender Professor
Lilliam Hammond Parter. Die Vor
träge werden vom 7. Oktober an je
den. Mittwoch Nachmittag von vier bis
fünf Uhr in der Aoondale Schule ge

halten.
Ein Kursus für Geographie ist für

diesen Winter nicht arrangirt wor-de- n.

. sollten sich jedoch vierzig Hörer
melden, so wird Professor ?Zenneman
seinen Vortragscyklus über Die
Grundprinzipien der phm"ikalischen
Geographie", den er in den letzten
Jahren gehalten oder auf Wunsch auch
seinen Vortragscr,klus über Die Ver-einigt-

Staaten" wiederholen.
Änmriounaen ?r Zheilnahme an

diesen externen Kursen müssen in den
Tagen vom 5. bis zum 17. Oktober
in der Registratur der Universität' er
folgen und für jeden Kursus wird ein
Studienhonorar von $5 berechnet.

Geburten.
Richard und Mary Nettisch, 7015

Eartliage Str.. Knabe.
Harry und Louise. Borger, Long

view Ave., jinabe.
Harry und Louise Lyons. 7215 W.

7-- 2ir., iliiove.
George und Clara Herbstreit,

Teiln, :v'ädchen.
(rinil und Gertrude Wira, 1421

Baymiller Str., .Grabe.
rcd und Caroline Binggcli, Hü

McMicken Ave., nabe.
William und Carrie BeZman,

Beekman Str.. Knabe.
?rank und Maadalcne Nosenacher,

Wasliburn Ave., Knabe.
Thomas ;;d Elisabeth Tiskin.

12(15 2. Ave., sniabe.
Charles und Minnie Jnnk. 2122

German Ave., Mädchen.
Nathan uu!z Henie ftinr, 706 Hop

kins Str., ,ncbe.
ChaS. und Anna Mever, North

Bend N.'ad. Äädchen.

terblichkeitsbericht.
Edward Sarolde. 71, 822 W. 8.

Ztr.. oiiaitpu in Sckivebe.
gratis Palmer, 41, 128 West Sie

bente Str., Geliirnschlag.
Laura Loni. 25, 1314 Freeman

Ave.. Schwache.
Oskar Schinlo, 1 Monat. 313 Oli

ver Str., schwache.
Miämel Smith, 7si, 1710 Syca

more ctr., Arterienverkalkung.
Regina Tolengall, 28, Telaware

:'lve.. Lnngenentziindung. '
Louise Rojsa, 4Z-.- EartHage, Ma

sLenleiden.

ii ii,son
BIM MW

iM0 W'MM5
Fabrikant von

Farben, Beizen, Lack

für den Hausgebrauch.
Iobnsion' Illko,k starb. .

ZUtlfos'4 (filrnliartrr ffußdvdk. an
Li,itum.Lack,

Er Deration. RuHboDrn.Surbt.
tättiiuar cctrrn yarbc.

Moibt lchjrle.

WILSON'S
Blue Front Paint Store,

552 Main Str., nahe Sechstem

Indiana Exkursion

13. September.

Peru . . 2.sMarion . $1.65
NichmondPl.l0Muilcie . $1.65

lickrls i(n Mucir, Mario nd
ttu Uns und) uns tun i',0, 2 gAlig

.in r 'Mrf'.ilnt um Mo,,! üttvrgen.
SlMuün von liiniuuiolt um 6:st0

Wurm, vom 'JütTte ?lc. vahibs, zwi
Iche Ju," uno gintlb.

Lizzie MeniVr, 8U, städtisches Ar
ntenhans, Herzleiden.

Jakob Pollock, 21 , Tuberkulose
Hospital. Dubeiknlose.

(fdel

Hat der SchleowigHvlskeiiiische Uu

terstützungsverei gehandelt.

Ter Schleswig . Holsteinische Un
tersnitzungsverein, der nur ein klei
neö Häuslein von dreißig wataen
deutschen Männern umsaszt. deren
Wiege in den ineerumschlungenen"
Provinzen TeutschlandS gestunden,
hat ein glänzendes Beispiel seiner
Liebe zum alten Vaterlande gegeben.

Ter Verein, der im Laufe der 35
Jahre seines Bestehens deutsche Be
slrebungen stets mit Wort und That
untersriiut hat, steht auch jetzt, da es
gilt, Gelder zur Linderung der

riegsnoth in dar alten Heimath auf
zubringen, in der vordersten Reihe. .

In der am Montag siattgeliabten
Vereinsversammlung wurde auf An
rcgling des Sekretärs Herrn Emil
Beet'mann einstimmig beschlossen, den
Betrag von Z100 an die Deutsch und
Oesrerreichisch Ungarische HUfsge
sellschait für die Kriegsnothleidenden
im alten Vaterlande zu übermitteln.
Außerdem zeichneten auch noch die
einzelnen Mitglieder auf den Sam
mcllisten Beträge, welche die obige
Summe noch weit übertreffen.

Teutsches Altenheim.

Das Direkrorium des Teutschen
Altenbeims hatte sich gestern in dem
?nstittit zu der monatlichen Bersmnm
lung unter Vorsitz des Präsiöenteu
Iolni Schivaav und Protokollführung
des Sekretärs Hans Zinke zusammen
gefunden.

Dem Bericht des Verwalters D.
.liirug war zu entnehmen, daß sich zur
,jeit 39 Insassen in dem Institute be
finden. Dankend wurde des Essens
erwähnt, welches Herr Heinrich
Straus zu Ehren des Geburtstages
seiner Mutter den alten Herren in
dr Anstalt ab. Das Tirektocrum
beschloß, dem edlen Gastgeber den
Tank auÄzufi'lechen.

Nach den Berichten des Schalmei
sters H. A, Heister und Finanz
sekretärs John A. Meyer, welche
iibereiwiimmeiZd lauten, war der

assenbeftand am 1. August $2 fi85.
14, die Einnahmen betrugen $207
und die Ausgaben $774.fi8, iroinit
ein Kassen bestand von $2,117.4(j ver
bleibt. .

Einige unwichtige Noutinegeschäfte
fanden noch Erledigung und wurden
die Henen ft. W. H. Luebbert und
Cbas. E. Pierle vom Vorstand und
vom Verein die Herren Albert
Schneidler und Chris. Schott zu Be
suchskommitteen ernannt.

Von einem Taschendieb bestohlen. '

Nellie Watson, eine eingestellte des
städtischen Krankenhauses theilte der
Polizei aestern mit. 'das; ihr vor ei

nein Wandelnildertheater an der
fünften na'.ic Walnut Sirasze voU
einem Taschendieb der Betrag von
550 aus de? Handtasche gestohlen
worden war.

Von einem Aug getroffen.

Nabe Sliarou, O., wurde gestern
Morgen der 30 Iatre alte Thomas
Fcrrell von No. 206 Roß Avenue von
einem Zug der Big Four Bahn ange
fahren und schwer verletzt. Ferrell
wurde uacki dem Betts Straße Hospi
tat gebracht.

Lwclselbnlte Ding nZn um
deillilsi Ist: olT o rwik Ivie ,w,Imai mii
fllfidi irr b, Unntrit" fttt ffi nnrm (Siei
lc llatirüunbf 1 als ein uulrsntliftrt äniuitbol-bfii'Vsilmitt-

bnuiitirt. Di teil!raft blfi
tu bit .mfdmilhin'l." stonn iwtitovftlm :"l&ica
mnt ftvbt lfl, biivirlcn durch tiii--l 2oati'
bon 5ifbclin bet l'nibrtiinu, uiib Heilung,
Cribffi Du an Orimort&oibrn, ft nrtrouf tt.
sin Vkrluch tolirt niöii; brauchst mir N Xtw
starbt & lo., a'ot VJUl. Wtn fcxl (lila. Äanmuten, um unniai'ini(i int mtuo u
irmmm. xit finamn- - tu In antu acottjfMn
iu tm, vtci i.
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